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Einladung zur Kreistag am 19. August 2016 

Hallo, 

hiermit laden wir die Delegierten und Funktionsträger zu unserem Kreistag  

am 19. August 2016 um 19:00 Uhr 
im Pfarrgemeindesaal des Klosters St. Ludgeri - Am Ludgerihof in Helmstedt 

herzlich ein. 

Tagesordnung (vorläufig): 

01 Begrüßung und Regularien 

02 Protokollgenehmigungen Kreistag 2015 

03 Berichte des Vorstandes 

04 Feststellung der Anwesenheit 

05 Haushaltsergebnis 2015 

06 Bericht der Kassenprüfer 

07 Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2016 (gleichzeitig Rahmen 2017) 

08 Entlastung des Vorstandes 

09 Beratung- und Beschlussfassung über Satzungsanpassungen 
10 Berufung eines Wahlleiters/Wahlleiterin 

11 Neuwahlen 

12 Anträge (Antragsschluss 7. Juli 2016 Post-/Mail-/Faxeingang siehe Briefkopf) 

13 Anregungen/Anfragen/Mitteilungen 

Wir wünschen eine gute Anreise nach Helmstedt. 

Mit freundlichen Grüßen 

TT-KREISVERBAND HELMSTEDT e.V. 

 
Vorsitzender 

Stimmrecht: Der Kreistag ist das oberste Beschlussorgan des Kreisverbandes.  

Der Kreistag und die Jahresarbeitstagung setzen sich zusammen aus: 

a) den Delegierten der Mitglieder. Jeder dem Kreisverband angeschlossene Verein hat eine Grund-

stimme, sowie pro angefangene 10 Mannschaften, die sich am 01.01. eines Jahres am Wettkampfbe-

trieb beteiligen eine zusätzliche Stimme. Vereine, die ihren Beitragsverpflichtungen nicht nachgekom-

men sind, bleiben unberücksichtigt. Die Berufung der Delegierten regeln die Vereine nach ihren eige-

nen Festlegungen. 
b) dem Gesamtvorstand -  

c) den Ehrenvorsitzenden und den Ehrenmitgliedern  

Das Stimmrecht ist nicht übertragbar.  

Im Anschluss an den Kreistag findet die Arbeitstagung statt.  
Die Teilnahme an der Arbeitstagung ist für alle Vereine verpflichtend. 
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Einladung zur Arbeitstagung  

 

Hallo, 

hiermit laden wir die Delegierten und Funktionsträger zu unserer Arbeitstagung  

am 19. August 2016 im Anschluss an den Kreistag 
im Pfarrgemeindesaal des Klosters St. Ludgeri 

Am Ludgerihof in Helmstedt 
herzlich ein. 

Tagesordnung (vorläufig): 

1 Begrüßung und Regularien 

2 Ehrung der Staffelmeister und Einzelspieler 

3 Aufteilung der Staffeln für die Spielzeit 2016/17 

4 Hinweise auf den Spielbetrieb  

4 Termine/Veranstaltungen 

5 Anregungen/Anfragen/Mitteilungen 

Mit freundlichen Grüßen 

TT-KREISVERBAND HELMSTEDT e.V. 

gez. Wolfgang Pietschker 

 Sportwart 
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Niederschrift Kreistag Tischtennis-Kreisverband-Helmstedt e.V. 
Datum 12. Juni 2015 
Ort Kaisersaal St. Ludgeri, Helmstedt 
Zeit 19:00 – 20:10 Uhr 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

 
 Datum 23. Juni 2015  

TOP 1 Begrüßung und Regularien 

Vorsitzender Hans-Karl Bartels eröffnet den Kreistag und begrüßte die Anwesenden. H.K.B. stellt die 

ordnungsgemäße Ladung fest und bittet um Zustimmung zur Ergänzung der TO zum TOP 2a „Ehrun-

gen“. Es wurden keine Einwände seitens der Anwesenden erhoben. 

TOP 2 Protokollgenehmigungen Kreistag/Kreisarbeitstagung 2014  

Die Protokolle wurden in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 

TOP 2a Ehrungen 

Torsten Scharf übermittelt die Grüße des TTVN und zeichnet gemeinsam mit HKB folgende Anwe-

sende mit der Goldene Ehrennadeln des TTVN: 

1 Susanne Sassin (ehemalige Zweiligaspielerin, fast 30 Jahre Mitarbeiterin des TTKVHE) 

2 Günter Rosenmüller (seit 1982 Staffelleiter auf verschiedenen Ebenen,) 

Ehrenplakette des TTVN 

1 Wolfgang Pietschker (1980 - 1984 Finanzchef der TT-Abteilung; 1983 – 1989 Staffelleiter auf Kreis-

ebene, seit 1984 TT-Abteilungsleiter der TSG Königslutter e.V. 1992 – 2002 Kassenprüfer KV HE; 

seit 2002 Sportwart im TTKVHE). 

TOP 3 Aktueller Sachstand Auflösung TTBV Braunschweig e.V. 

HKB gibt einen Überblick über den aktuellen Sachstand. Gemäß dem Beschluss des Bezirksbeirates 

vom 18.03.2015 wurde der für den 29.04.2015 geplante „Auflösungsbezirkstag“ vorerst auf 2016 ver-

schoben. An die Stelle der Bereiche werden im Bezirk Braunschweig ab 2015/16 die Einzugsbereiche 

der Bezirksoberligen als Qualifikationsbereiche genutzt. Das sind: 

OL-Bereich Süd: (RV Südniedersachsen) die politischen Kreise Göttingen, Northeim und Osterode 
OL-Bereich Mitte: RV Braunschweig (mit den politischen Kreisen Braunschweig, Salzgitter und Wol-

fenbüttel) sowie die politischen Kreise Goslar und Peine 

OL-Bereich Nord:  die politischen Kreise Gifhorn, Helmstedt und Wolfsburg 

In den Bezirken Lüneburg und Weser-Ems bilden sich zur Stimmenverteilung im Hauptausschuss 

erste Kooperationen. Im Bezirk Hannover scheinen Regionsbildungen mit Ausnahme von Holzminden 

nicht erforderlich zu sein.  

Zu der auf der Bezirksbeiratstagung festgelegte Überarbeitung des Vertragsentwurfes durch W. Bött-

cher (RV Südniedersachsen), T. Scharf (KV Helmstedt) und weiteren Interessierten wurde nach unse-

rer Kenntnis nicht eingeladen. Der Bezirk soll für den Hauptausschuss des TTVN einen Antrag vorbe-
reitet werden, in dem die Organisation und Durchführung der Restaufgaben des Bezirks (u.a. Indivi-

dualveranstaltungen, Terminplan) durch den TTVN geregelt wird.  

Wir gehen derzeit davon aus, dass es 2016 nicht zur Abschaffung des Bezirks Braunschweig kommt. 

Ziel sollte es sein, einen Bezirksverband mit einem kleinen Vorstand fortbestehen zu lassen. 

T. Scharf ergänzt die Ausführungen von HKB in einzelnen Punkten in Bezug auf die landesweite Ge-

samtsituation. Insbesondere geht er nochmals auf die Gründe ein, weshalb der TTKVHE der Auflö-

sung des BV zum aktuellen Zeitpunkt nicht zustimmt. 

Wichtigstes Anliegen des TTKVHE ist es jetzt, den Spielbetrieb Helmstedt weitestgehend problemlos 

zu organisieren. 

TOP 4 Berichte des Vorstandes 

Der Vorsitzende ruft die Berichte einzeln auf und ergänzt, dass einzelne Berichte mündlich vorgetra-

gen werden.  



Seite 6 

Vorsitzender keine Aussprache 

stellv. Vorsitzender keine Aussprache 

Sportwart keine Aussprache 

Freizeit/Breitensport M. Pietsch resümiert die letzten 4 Jahre unter dem Motto „neue Wege ge-
hen in der Jugendarbeit“.  

M. P. stellt fest, neue Ideen wurden gemeinsam mit weiteren Akteuren ge-

sammelt, auf Veranstaltungen aufmerksam gemacht, ohne jedoch eine 

nachhaltige Entwicklung zu erreichen. M. Pietsch resümiert: „Nur eine ak-

tive Präsenz kann unsere Sportart etablieren“. 

Jugendwart S. Rohkamp berichtet über die Teilnehmerzahlen bei Veranstaltungen auf 

Kreisebene und bedankt sich ausdrücklich bei den Veranstaltern. In seinem 

Bericht ermutigt er die Vereine, Kinder zu melden, denn: „Erfahrungen zu 

gewinnen macht stark“. 

TOP 5 Feststellung der Anwesenheit 
 Stimmen Anwesenheit 

Vorstand 7 7 

Vereine 62 29 

Gesamt 69 36 

TOP 6 Haushaltsergebnis 2014 

Schatzmeisterin Susanne Sassin erläutert den Anwesenden den Haushaltsabschluss 2014. Ausste-

hende Beitragszahlungen liegen nicht vor. Es gab keine Wortmeldungen. 

TOP 7 Bericht der Kassenprüfung 

Gerd Duwe berichtet als Kassenprüfer über die erfolgte Kassenprüfung, Belege wurden stichproben-
artig eingesehen. Die ordnungsgemäße Kassenführung wird von Alexander Hoppe und ihm bestätigt. 

Die Schatzmeisterin wurde einstimmig entlastet. 

TOP 8  Beratung und Beschlussfassung Haushalts 2014/Rahmen 2015 

Schatzmeisterin S. Sassin und H.-K. Bartels stellten den Entwurf für den Haushaltsplan 2015 und den 

Rahmen für 2016 vor. Diese wird ohne Aussprache einstimmig genehmigt. 

TOP 9 Anträge 

1 Durchführungsbestimmungen Kreispokalspiele 

Die im Berichtsheft vorliegenden Durchführungsbestimmungen bzgl. der Damen und Herren liegen 

zum Beschluss vor. 

 W. Pietschker erläutert den Inhalt und macht darauf aufmerksam, dass in der vorliegenden Fas-
sung versuchsweise bereits seit 2 Jahren gespielt wird. 

 W. Pietschker bestätigte, dass im K.o.-System jede Runde ohne Setzung frei gelost wird. Die je-

weils zuerst gezogene Mannschaft hat Heimrecht.  

 Die Delegierten bitten um eine für alle zugängliche Form der Berichterstattung im Sinne von Er-

gebnismitteilung. W. Pietschker sagte dies unter der Voraussetzung zu, dass die Vereine die Spiel-

termine und Ergebnisse rechtzeitig bzw. zeitnah an W. Pietschker melden. Auch hier gilt  

2 Durchführung der Gebührenordnung 

HKB erläutert die Gebührenordnung in der vorliegenden Form und macht darauf aufmerksam, 

dass zukünftig wieder Ordnungsstrafen ausgesprochen werden, wenn die Ergebnisse nicht ent-

sprechend gemeldet werden. Hintergrund ist, dass eine sehr hohe Zahl von Ergebnissen nicht 
bzw. auch nicht rechtzeitig gemeldet werden, so dass die Veröffentlichungen in den Printmedien 

und click-tt nicht aktuell sind.  

TOP 10 Anfragen/ Mitteilungen/ Anregungen 
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H.-K. Bartels verweist auf die Liste der aktuell vorhandenen WO Coach im TTKVHE und teilt mit, dass 

im Oktober/November 2015 ein neuer Lehrgang geplant ist. 

Weitere Anfragen und Mitteilungen lagen nicht vor. 

F. d. R. d. P. 

gez. HK Bartels gez. Torsten Scharf 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

Protokoll Kreisarbeitstagung Tischtennis-KV-Helmstedt e.V. 
Kreisarbeitstagung 
Datum 23.08.2013 Zeit 20:00 – 20:55 Uhr 
Ort Pfarrgemeindesaal St.Ludgeri, Helmstedt 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

 

1 Die Delegierten wurden im Anschluss an den Kreistag nochmals zur Arbeitstagung willkommen ge-
heißen. 

2 Es folgte die Ehrung der Staffelsieger der letzten Saison.  

3 Günter Rosenmüller erläuterte die als Tischvorlage verteilte aktualisierte Staffelaufteilung. Für die 

Kreisliga und die 1. Kreisklasse wurden die Staffeln in Sollstärke gemeldet. In den Staffeln der 2. und 

3. Kreisklasse gibt es nicht genügend spielwillige Mannschaften. Dies führt dazu, dass in der 4. KK 

nunmehr 24 Mannschaften spielen möchten. Dies würde zwangsläufig zu drei Achterstaffeln auf 

der Ebene der 4. Kreisklasse führen. Nach intensiver Diskussion konnten jedoch noch zwei Mann-

schaften gefunden werden, die bereit sind in der 3. KK bzw. 2. KK zu starten, so dass nunmehr nur 

zwei 11er-Staffeln in der 4. KK gebildet werden müssen. Zur Vermeidung von möglichen Unstim-
migkeiten wurden die Staffeln von Günter Rosenmüller mit Angabe der Termine für die Staffelsit-

zungen nochmals verlesen. 

4 Die Damen der TSG Königslutter sind aus der 3. KK abgestiegen und starten in der neuen Saison in 

der 3. KK Süd. Hierbei hat sich gezeigt, dass die TTR-Werte – die zur Ersteinstufung in die 2. KK 

führten – zwischen Damen- und Herrenbereich nur sehr bedingt vergleichbar sind. Die Damen der 

Lutterwoelfe werden künftig in den Herrenmannschaften eingereiht. 

5 Mit Hinweis auf die Termine der KIM der Herren sowie die der Damen und SeniorInnen wurde ge-

beten, dass an diesen Tagen tunlichst keine Punktspiele stattfinden sollten. 

6 Es wurde nochmals - wie auf dem Kreistag bereits mitgeteilt – darauf hingewiesen, dass bei verspä-

teter Ergebniseingabe künftig Ordnungsgelder ausgesprochen werden. Die bestehenden Regeln 
werden kurz besprochen. 

7 Nachdem seitens der Vereinsvertreter kein Bedarf für sonstige Fragen bestand, konnte die Sitzung 

um 20:55 Uhr beendet werden. 

Wolfgang Pietschker 

  



Seite 8 

Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 

Vorsitzender 

Hans-Karl Bartels 

 

 
  Stand: 06.07.2016 

aktuelle Situation des Kreisverbandes 

Die Situation in den Bereichen der Mannschaftsmeisterschaften (Punkt- und Pokalspiele) und Ranglis-

ten der Damen/Herren sowie Individualmeisterschaften (Einzelmeisterschaften) bei den Erwachsenen 

und Senioren wird Wolfgang Pietschker den aktuellen Stand darstellen. Susanne Sassin und Matthias 

Pietsch werden auf dem Kreistag nicht wieder kandidieren. Der Leistungsstand der jugendlichen Akti-

ven unseres Kreisverbandes ist nicht unbedingt oder nur sehr selten in der Nähe der Spitze unseres 

Bezirksverbandes angesiedelt. Das einzige Bezirkskadermitglied (Julian Reich/Velpker SV) hat uns in-

zwischen in Richtung SSV Neuhaus verlassen. 

TT-Bezirksverband Braunschweig e.V. – Auflösung – Fortbestand – (wie) geht es weiter? 

Die Vorstellung des Landesverbandes, durch die Schaffung von Regionen (Zusammenschluss mehre-

rer Kreisverbände) mehr freie ehrenamtliche Mitarbeiter/innen zu finden, ist in der geplanten Form 

nach unserer Auffassung nicht umsetzbar. Die Gefahr, dass „altgediente“ Ehrenamtliche die Gelegen-

heit nutzen und das Mitarbeiterschiff verlassen, ist zu groß.  

Seit 2015/16 werden bei den Damen und Herren die Einzelmeisterschaften, Ranglisten und Pokal-

spiele in den Einzugsbereichen der Bezirksoberligen (Nord GF/HE/WOB; Mitte BS/GS/PE/SZ/WF und 

Süd GÖ/NOM/OHA) ausgetragen. Diese Veranstaltungen gelten als Qualifikation zum Bezirksturnier. 

Für die sportpraktische Seite wurde eine Übergangsregelung in Kraft gesetzt. Eine echte Verzahnung 

zwischen der Kreisebene und der Verbandsebene ist das nicht.  

Die vom Bezirksverband geplante Selbstauflösung steht weiterhin aus. Unsere Auffassung (vor der 

Schaffung einer Regelung wie es nach der Auflösung weitergehen soll, keine Auflösung) ist auch der 

aktuelle Sachstand. Die Auflösung des Bezirksverbandes darf nach unseren Vorstellungen erst erfol-

gen, wenn ein landesweites Konzept zur Fortsetzung der sportlichen Arbeit / Weiterqualifikationsver-

fahren entwickelt worden ist. Die derzeitigen und bisherigen Aufgaben des Bezirksverbandes müssen 

auf den Verband selbst und die Kreise/Regionen verteilt werden. Erst wenn feststeht, wer was macht 

und das satzungsgemäß verankert ist, kann man zu Auflösung des Bezirksverbandes schreiten. Ein 

erster Vorschlag, soll auf einer der nächsten Hauptausschusssitzungen des TTVN erfolgen. Der Ver-

bandstag im Juni 2016 hat dazu leider noch keine Ansätze angedeutet. 

Wie soll die lfd. Vorstandsarbeit in der Übergangszeit organisiert werden? 

Wie lange diese Übergangszeit dauern wird, wissen wir zurzeit nicht. Unsere Hoffnung vor zwei Jah-

ren war: ab 2016/17 geht es in neuen Strukturen weiter. Das hat sich als Irrtum herausgestellt. Also 

muss eine Zwischenlösung her. Immer weniger Mitarbeiter/innen stehen in der bisherigen Struktur 

für die laufende Arbeit zur Verfügung. Sport- und Jugendwart organisierten die Einzelmeisterschaf-

ten, Ranglisten sowie Punkt- und Pokalspiele in den verschiedenen Altersklassen. Für die Damen gab 

es (oder sollte es geben) eine Damenwartin (oder einen Damenwart). Um die Schiedsrichter sollte 

sich ein/e Schiedsrichterobmann (obfrau) kümmern. Die Aus- und Fortbildung oblag einem Lehrwart 

oder einer Lehrwartin. Einige Aufgaben sind zwischenzeitlich fortgefallen (z.B. Kreis- und Bezirks-

schiedsrichter gibt es in der althergebrachten Form nicht mehr, ÜL/Trainer Aus- und Fortbildung wer-
den direkt vom Landesverband organisiert, Anmeldung via click-tt, e-learning …), andere Aufgaben 

sind dazu gekommen (z.B. Minimeisterschaften, Rundlauf Team-Cup, Leistungsschulung, Jugend trai-

niert für Olympia, die Altersklassen der Senioren wurden ausgebaut). Die Bezirksaufgaben wurden 

z.T. auf die Kreisebene verlagert. Relativ neu ist auch die Betreuung des Punktspielbetriebes via click-

tt sowie der Meisterschaften und Ranglisten mit dem Turnierprogramm MKTT. Die Berücksichtigung 

der Q-TTR-Werte setzen technisches Einfühlungsvermögen und know-how bei den Vereinen und den 
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zuständigen Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen im Kreisverband voraus. Auf allen Seiten müssen techni-

sche Voraussetzungen geschaffen bzw. genutzt werden. Ohne Email, Internetzugang, Computer 

und/oder Smartphone ist die Mitarbeit (fast) schon nicht mehr möglich. 

Unsere Vorstandsstrukturen haben sich in der Vergangenheit im Grundsatz nicht geändert. Einige 
Ämter sind „eingeschlafen“ (z.B. Damenwart/in, Schiedsrichterobmann/frau, Lehrwart/in, Freizeit-

und Schulsportobmann/frau, ein Schiedsgericht haben wir schon seit Jahren nicht mehr…). An der 

Zusammensetzung wollen wir jetzt etwas ändern. Dazu liegt dem Kreistag auch ein Antrag auf Sat-

zungsanpassung vor. Es ist ein erster Versuch von uns, sich auf die geänderten Anforderungen einzu-

stellen. Das Organigramm gibt einige Hinweise dazu.  

Ein kleiner geschäftsführender Vorstand (drei Personen) soll die lfd. verwaltungstechnischen Anfor-

derungen erfüllen. Die weiteren Aufgaben sollen möglichst gesplittet und auf mehrere Schultern ver-

teilt werden. Neben dem geschäftsführenden Vorstand soll es Ressortmitarbeiter/innen (gewählt) 

sowie Projektmitarbeiter/innen (berufen) geben. Wenn für eine Aufgabe niemand gefunden wird 

(Wahl oder Berufung) und sich aus den „aktiven“ Mitarbeitern niemand findet die Aufgabe zu erledi-
gen, findet die eine oder andere Aktion evtl. nicht statt (z.B. gibt es dann evtl. keine Minimeister-

schaften mehr). Unser Ehrenvorsitzender ist mit seinen weisen Ratschlägen selbstverständlich in al-

len Gremien willkommen. 

Ein erster Schritt zu einer anderen Aufgabenverteilung könnte der Kreistag vollziehen. In den Aufga-

bengebieten (Ressorts) könnten Mitarbeiter/innen gefunden/gewählt werden, die ihren Teilbereich 

der Aufgaben weitgehend eigenständig verwalten. Mit Wulf Göbel (TSV Rottorf/Gr. Steinum) wurde 

ein Mitarbeiter für den Click-TT-Bereich gefunden. Er hat zusammen mit Ulrich Bartels (TuS Essen-

rode) den Bereich hervorragend gemanagt. Mit Dennis Kaczmarek (TSV Grasleben) hat sich kurz vor 

den Sommerferien ein Kandidat für den Leistungssport gefunden. Unterstützung erhält er von Chris-
tian Röschenkemper (TSV Germania HE). Beide versuchen, einen 14-tägig arbeitenden Kreisstütz-

punkt aufzubauen. Auch das Schiedsgericht wird voraussichtlich wieder aktiviert. Mit Manfred Saul 

wurde ein Kandidat für den Vorsitzenden gefunden. Evtl. Protestentscheidungen (die wir in den letz-

ten Jahren nicht hatten) müssen dann nicht mehr an den Landesverband weitergeleitet werden. 

Zu einer erneuten Kandidatur haben sich H.-K. Bartels (TSV Gevensleben), T. Scharf und S. Rohkamp 

(TSV Germania Helmstedt), W. Pietschker (TSG Königslutter), und W. Göbel (TSV Rottorf/Gr. Steinum) 

bekannt. D. Kaczmarek (TSV Grasleben/Leistungssport) und M. Saul (TSV Twieflingen/Schiedsgericht) 

kandidieren neu für den Mitarbeiterstab des TTKV Helmstedt. 

Kooperation mit Gifhorn und Wolfsburg 

Wie schon erwähnt, wurde ein großer Teil der Bezirksaufgaben auf die Kreisebene verlagert. Zur Klä-
rung, wie mit den Bereichsveranstaltungen (Damen/Herren - Ranglisten, Einzelmeisterschaften zu-

künftig nur noch auf Bereichs-/Regionsebene) weiter verfahren werden soll, stellt unser Sportwart 

einen Antrag. Hier sollen die Kreisdelegierten ihren Willen kundtun. Eine Veranstaltung von Wasbüt-

tel bis Jerxheim oder weiterhin eigene Wettkämpfe für den Bereich des Kreises Helmstedt. 

Entwicklung der Mitgliederzahlen 

Die Zahlen der Aktiven in unserem Kreis entwickeln sich leider weiterhin negativ (siehe Diagramm). 

404 Senioren (371m+33w) und 200 Erwachsene (164m+36w) ergibt die Statistik. Recht betrüblich ist 

die Situation im Jugend-/Schülerbereich. Von den 30 Vereinen haben nur noch 10 Vereine eine mehr 

oder weniger große Jugendabteilung. Insgesamt wurden zum Stichtag 21 Mannschaften gemeldet. Es 

gibt nur noch 131 Jugendliche in unserem Kreis (21w+44m=65 Jgd /6w+37m=43 SchA/18m+0w=18 
SchB/5m+0w=5 SchC).  
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Dank, Fazit und Ziele  

Zum Schluss gilt mein Dank den Vorstandsmitgliedern und Mitarbeitern im Staffelleitungs- und click-

tt-Bereich. Ich bedanke mich ferner bei allen, die den Kreisverband bei seiner Arbeit unterstützt haben. 

Unser extra Dank gilt den aus dem Vorstand ausscheidenden Matthias Pietsch und Susanne Sassin. 

Insbesondere Susanne Sassin hat die Vorstandsarbeit mit ihrer Arbeit oft neue Impulse gegeben.  

Hans-Karl Bartels 

Nachsatz zu den Ordnungsgeldern: 

Die Wiedereinführung der Ordnungsgelder hat sich weitgehend als positiv herausgestellt. Die Statis-

tik dazu gibt es auf dem Kreistag. 

Nachsatz zum WO-Coach:  

Wenn genügender Bedarf besteht, können wir im Spätherbst 2016 einen WO-Coachlehrgang in 

Helmstedt durchführen. Bitte meldet euren Bedarf bis zum 19. August 2016 auf dem Kreistag in 

Helmstedt an. Im Jahre 2017 steht in jedem Fall ein WO-Coach-Verlängerungslehrgang an. Auch hier 

erbitten wir eure vorläufigen Anmeldungen spätestens auf dem Kreistag. Ein fehlende WO-Coach hat 

eine Ordnungsgebühr in Höhe von 50,00 € zur Folge. Vereine, die mit mehr als einer Mannschaft am 

Spielbetrieb teilnehmen, müssen mindestens einen Verbandsschiedsrichter oder WO-Coach in ihren 

Reihen haben. Einen eigenen Lehrgang können wir jeweils ab 15 Teilnehmer/innen durchführen. 

HINWEIS: Der TTVN hat die Kreis- und Bezirksschiedsrichter abgeschafft. Deshalb gelten als Schieds-

richter nur noch Verbandsschiedsrichter (oder höhere Lizenzen) 

Auszug aus der WO/AB des TTVN (Stand Juni 2016): 

... 

2 Einsatz WO-Coaches (Schiedsrichtereinsatz) 

A Jeder Verein, der sich mit mehr als einer Mannschaft am Punktspielbetrieb des TTVN oder seiner 

Gliederungen beteiligt, muss dem TTVN bis zum 1.Juli der jeweiligen Spielzeit einen geprüften 

Schiedsrichter mit gültiger Lizenz oder einen geprüften WO-Coach benennen. Dieser Schiedsrich-

ter bzw. WO-Coach muss Mitglied im jeweiligen Verein sein und kann während einer Spielzeit 

auch nur für diesen Verein diese Verpflichtung erfüllen. Kommt ein Verein der Verpflichtung nicht 
nach, wird pro Spielzeit ein Ordnungsgeld nach der Gebührenordnung zugunsten des jeweiligen 

Kreisverbandes fällig 

... 
  



Seite 11 

Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 

stellv. Vorsitzender 

Torsten Scharf 

 

 
  Stand: 01.07.2016 

 
im letzten Jahr haben wir uns vorstandsseitig viel mit Strukturen und Zukunft befasst. Neben meinen 

dauerhaften Tätigkeiten als Stellvertreter unseres Kreisvorsitzenden Hans- Karl Bartels sowie Verwal-

tung, Satzungsfragen, Ehrungen, Öffentlichkeitsarbeit und Vertretung des TT- Kreisverbands bei Be-

zirks- und Verbandssitzungen, ist in diese Fragestellungen viel Zeit geflossen.  

Hans- Karl Bartels hat es in seinem Bericht schon beschrieben- die Probleme sind bekannt (Alters-
struktur, fehlende Mitarbeit, etc.), aber wir können diese letztlich nur vor Ort und selber lösen. Wir 

brauchen kurz gesagt einfach mehr Mitarbeit. Und da denke ich sind wir auf einem guten Weg. Wir 

konnten neue, junge Menschen zur Übernahme von Aufgaben begeistern, allerdings liegen noch 

viele Bereiche frei. 

Die Gliederungs- oder Strukturproblematik mit den Nachbarkreisen Gifhorn und Wolfsburg ist ja be-

kannt- sportlich liegen zum Teil Welten zwischen unseren Kreisen, mittelfristig wird aber eine Zusam-

menarbeit im Sportbereich nicht ausbleiben können. 

Mit den Veröffentlichungen in unseren Zeitungen bin ich sehr zufrieden. Tischtennis hat hier einen 

großen Stellenwert, wofür ich mich recht herzlich bei der Sportredaktion der Braunschweiger Zeitung 

(regios) und dem Helmstedter Sonntag bedanken möchte.  

Unser Konzept die Ehrungen bei Gelegenheiten der Vereine durchzuführen hat sich bewährt. So wird 

die Auszeichnung dort vorgenommen, wo sie hingehört- direkt vor Ort. Anträge bitte ich an mich zu 

stellen. 

Für die sehr angenehme Zusammenarbeit mit unserem Vorsitzenden Hans- Karl Bartels und der gan-

zen Vorstandsmannschaft möchte ich mich herzlich bedanken. 

Alles Gute wünscht 

Torsten Scharf 
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Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 

Sportwart 

Wolfgang Pietschker 

 

 
  Stand: 17.07.2016 

Allgemeines 

Die Damen vom TSV Twieflingen, Helmstedter SV sowie die der TTSG Brunsrode/Lehre sind inzwi-

schen die einzigen (nur) im Damenbereich spielenden Mannschaften unseres Verbandes. Beide star-

ten in der Bezirksoberliga Nord; Twieflingen hat von seinem Aufstiegsrecht als Tabellenerster in der 

BOL keinen Gebrauch gemacht. Die Damen des TSV Lauingen haben in der letzten Saison in der BOL 

Platz 11 von 13 Mannschaften belegt und werden sich in diesem Jahr mit den Herren auf Kreisebene 

messen. Aktuell wird von ihnen eine gemischte Mannschaft im Herrenbereich angestrebt.  

Die Damen der TSG Königslutter werden erneut als Damenmannschaft - jedoch in einer gemischten 
Herrenstaffel – in der 3. Kreisklasse starten.  

Der Damenbereich leidet also weiterhin unter „Personalmangel“. Inzwischen habe ich – auch aus den 

Erfahrungen mit meinem Verein – jedoch den Eindruck, dass eine bei den Herren mitspielende Dame 

relativ „normal“ ist und sich die Damen dort im Spielbetrieb ganz wohl fühlen. 

 Die Herren des TSV Germania Helmstedt sind in die Bezirksliga abgestiegen. Die TTSG Bruns-

rode/Lehre hat in der BL den 3. Platz errungen und wird jetzt - komplettiert mit dem TSV Grasleben 

(als Nachrücker) - den Kreis Helmstedt in der Bezirksliga Nord vertreten. 

Die TSG Königslutter hat die BL verlustpunktfrei gewonnen und will sich jetzt den Herausforderungen 

der Bezirksoberliga stellen. Es bleibt zu wünschen, dass der Staffelverbleib dort gesichert werden 

kann, damit unser Kreisverband im Vergleich zu unseren Nachbarverbänden Gifhorn und Wolfsburg 
leistungsmäßig nicht noch weiter zurückfällt. 

Wie schon in den Vorjahren erwähnt, muss man erneut zur Kenntnis nehmen, dass wir hier eher als 

Breiten- denn als Leistungssport aufgestellt sind. 

Etwas Bewegung – verbunden mit Geselligkeit – als Breitensport macht natürlich auch viel Spaß. Leis-

tungssport ist aber wesentlich öffentlichkeitswirksamer… und ohne Anreiz und Öffentlichkeit ist es 

mit der Nachwuchsgewinnung sehr schwer. 

Wir müssen aufpassen, dass wir nicht zu einer völlig uninteressanten Randsportart werden. 

Kreisindividualmeisterschaften 

Am 24.09.2016 wird der TSV Grasleben um Hartmut Olschewski und seinem Team erneut die Kreisin-
dividualmeisterschaften der Herren ausrichten. Leider gehören hohe Teilnehmerzahlen der Vergan-

genheit an.  Mit der Einführung der TTR-Werte hat es nochmals einen Knick nach unten gegeben.  In-

zwischen stabilisiert sich die Teilnahmebereitschaft wieder; wenngleich auch auf einem recht niedri-

gen Niveau.  

Sowohl der Veranstalter als auch der Kreisverband würden sich einmal eine komplett volle Halle 

wünschen. …und keine Sorge, die Durchführung dauert bei größeren Teilnehmerzahlen auch nicht 

länger. Tische stehen genügend zur Verfügung und den „Stau“ gibt es wie bei jedem Turnier erst am 

Ende. 

Es wird auch in diesem Jahr wieder eine Klasse bis zum Q-TTR-Wert von 1500 und eine offene Klasse 

geben.  

Wir hoffen auf rege Teilnahme und bitten darum, auf dieses Wochenende keine Punktspiele zu le-

gen. 
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Kreispokalspiele 

Die Abwicklung der diesjährigen Kreispokalspiele über TT-Click war noch etwas holprig. Erheblich 

besser geworden ist dadurch aber die Transparenz dieser Veranstaltung. Alle Spiele und Ergebnisse 

können zeitnah im Internet eingesehen werden. Die „Abwicklung“ über TT-Click werden wir beibe-
halten.  

Den Kreispokal 2016 gewann TSG Königslutter I vor TSGK II. Die weiteren Plätze wurden von den Lut-

terwoelfen und TSV Lelm belegt.  

Auch wenn erneut eine höherklassige Mannschaft gewonnen hat; die Vorgaberegelung im Pokal-

wettbewerb hat sich insgesamt bewährt. Noch höhere Vorgaben würden kaum akzeptiert werden 

und einige Mannschaften würden dem Wettbewerb dann fernbleiben.  

Kreisranglisten 

Die Kreisranglisten A und B wurden am 28. Juni 2016 in Königslutter ausgetragen. Trotz guten Wet-

ters hatten sich zur Freude des Veranstalters mehr TeilnehmerInnen als erwartet angemeldet. An der 

Rangliste nahmen immerhin 22 Herren und 3 Damen teil. In der A-Rangliste siegte Marco Brandes vor 
Bastian Kreisch. Bei der Bereichsrangliste in Reislingen belegte Brandes dann Rang 4. 

Auflösung Bezirksverband Braunschweig 

Der Bezirksverband Braunschweig existiert immer noch. Die agierenden Personen im Bezirk – die für 

dessen Auflösung sind und grundsätzlich auch keine Aufgaben für den Bezirk mehr wahrnehmen wol-

len -  haben sich erneut für 2 Jahre wählen lassen. Ein „nicht wieder antreten“ wäre konsequenter 

gewesen. Inzwischen hat man aber wohl eingesehen, dass sich die verbindlichen Regelungen des Be-

zirkes nicht durch unverbindliche Goodwill-Erklärungen der Kreis- und Stadtverbände untereinander 

ersetzen lassen.  

Aktueller Stand ist inzwischen, dass einige Bezirksakteure auf TTVN-Ebene ein „Papier“ erarbeiten 
wollen, dass alle Regelungen der Bezirksebene rechtssicher in TTVN-Recht überführen soll. 

Wobei es hierbei aber wieder zu „Sowohl-Als-Auch-Regelungen“ kommen soll. Grundsätzlich bleibt 

es den Bezirken dann immer noch überlassen, ob und inwieweit sie sich auflösen. Man meint jedoch, 

dass man damit zumindest die Auflösung des BV Braunschweig hinbekommt. 

Ob und inwieweit diese Vorschläge aber Mehrheiten beim TTVN finden, muss zunächst einmal abge-

wartet werden. 

Manchmal erinnern mich die Akteure in den Verbänden an meine berufliche Vergangenheit. 

Stillstand bedeutete hier auch immer Rückschritt. Also gab es nach jedem Vorstandswechsel auch 

wieder Veränderungen…  um dann nach einiger Zeit festzustellen, jetzt sind wir genau wieder da, wo 

wir vor einigen Jahren auch schon waren. Aber das ist wohl der Lauf der Zeit. 

Aktuell meint man die Lösung der Probleme seien große Regionen. Das alles wird dann noch von 

technischen Lösungen (das Handbuch gibt es jetzt z. B. als App fürs Smartphone) flankiert. Das Fehlen 

oder die Verringerung von ehrenamtlichen Funktionären und Helfern meint man also durch größere 

Einheiten oder technische Lösungen wettmachen zu können.  

Das mag in Teilbereichen auch hilfreich sein, im Wesentlichen brauchen wir aber nach wie vor enga-

gierte Personen, die eine Jugendmannschaft fahren und betreuen, die Hallen auf- und zuschließen 

usw. … ohne diese „Kümmerer“ kommen wir auch mit den tollsten Reformen kein Stück weiter. Aller-

dings erwarten diese Aktiven auch, dass man ihre Angebote nicht nur zur Kenntnis nimmt sondern 

auch mitmacht. Es führt auf Dauer zu Frustration, wenn man eine Sache anbietet und niemand Inte-

resse daran hat. 

Kooperationen mit Gifhorn und Wolfsburg sinnvoll und erwünscht? 

Aufgaben des Bezirkes wie z.B. die Bezirksvorranglisten, Pokalspiele oder Bezirksmeisterschaften der 

SeniorInnen wurden für zunächst 2 Jahre vom Bezirk auf die Kreis- bzw. Stadtverbände verteilt. Auch 
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hier gibt es Ideen für größere Einheiten bzw. „Vereinfachungen“. Allerdings kommen diese einmal 

nicht vom Bezirksverband, sondern vom Kreisverband Gifhorn bzw. dem Stadtverband Wolfsburg.  

Ich möchte dies einmal an den Ranglistenspielen verdeutlichen. Bislang haben die Verbände Gifhorn, 

Wolfsburg und Helmstedt jeweils eine Rangliste gespielt. In der Regel trafen sich die Ranglistenersten 
(Verteilung GF 3, WOB 3, HE 2 Spieler) dann 2 bis 4 Wochen später zur Bezirksvorrangliste. (Nur) der 

Sieger spielt dann bei der Bezirksrangliste mit. In der Vergangenheit wurde diese Bezirksvorrangliste 

(oder auch „Bereichsrangliste“ genannt) vom Bezirksverband organisiert; aktuell ist Gifhorn damit 

beauftragt. Gifhorn und Wolfsburg waren im letzten Jahr von der Zahl der Teilnehmer wenig begeis-

tert und haben deshalb in diesem Jahr eine gemeinsame Rangliste durchgeführt. Was passiert jetzt? 

Die Qualifikanten aus den Nachbarverbänden spielen mehr oder weniger innerhalb von 3 Wochen 

nochmals gegeneinander, angereichert nur durch 2 Teilnehmer aus dem Kreisverband Helmstedt. 

Macht das Sinn? Die Kollegen aus der Nachbarschaft drängen mehr oder weniger zu einer großen ge-

meinsamen Veranstaltung. Konkret hieße dies, wenn man einmal mit der Vergangenheit vergleicht, 

aus den 3 örtlichen Veranstaltungen plus der Bezirksvorrangliste (= 4) wird eine große – nennen wir 
sie – „Regionsrangliste“. Hieran können/müssen dann die Verbände von Gifhorn, Wolfsburg und 

Helmstedt teilnehmen. Bringt das mehr Teilnehmer? Wird das ein interessanterer Wettbewerb? 

Kooperationen dieser Art haben meines Erachtens nur dann Sinn, wenn am Ende tatsächlich eine Fu-

sion steht. Wir uns also – wie im Braunschweiger Raum bereits passiert – mit Wolfsburg und Gifhorn 

zusammenschließen und eine gemeinsame Region bilden wollen. 

Vom TTVN werden derartige größere Einheiten propagiert; hier wird in der Regel aber immer nur mit 

den Funktionären der Verbände diskutiert. Ich kenne zumindest keine Abfrage an der Basis, um zu 

klären, ob die einzelnen Vereine das überhaupt wollen. 

Zu diesem Thema liegt Ihnen/Euch deshalb ein Antrag vor. Wir möchten Eure Meinung zu Fusionsbe-
strebungen erkunden und auch von Euch (der Basis) den Auftrag haben, hier entsprechend tätig oder 

nicht tätig zu werden. 

Wolfgang Pietschker 

 

Anzahl Mannschaften im Herrenbereich 
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Kreispokalspiele – Anzahl teilnehmende Mannschaften  

 
 
 
Kreisindividualmannschaften – Anzahl TeilnehmerInne n 
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Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 

click-tt 

Wulf R. Göbel 

 

 
  Stand: 08.07.2016 

 

Click-tt 

Da ich noch relativ frisch in der Vorstandsmannschaft bin, möchte ich hier nur kurz zum Be-

reich Click-TT ein paar Worte verlieren. 

In der abgelaufenen Saison kam es vereinzelt vor, dass Ergebnisse nicht korrekt eingegeben 

worden sind. Dies ist nicht weltbewegend, da wir hier Staffelleiter haben, die ihr Handwerk 

verstehen und die falschen Eingaben wieder grade ziehen. Daher nur kurz meine Bitte, bei 

der Eingabe genau zu kontrollieren, dass alles korrekt eingegeben wird. 

Weiterhin meine Bitte an alle, die ein Zugang zu Click-TT haben, dass die Kontaktdaten auf 

einem aktuellen Stand sind. Manche haben eine neue Handynummer oder eine neue 

Emailadresse. Diese sollten bitte auch im Click-TT aktualisiert werden. Es ist schade, wenn 

jemand mit einem Mannschaftskontakt in Verbindung treten will und man dann „alte“ Kon-

taktdaten vorfindet. 

Auch möchte ich die Bitten, die als Mannschaftskontakt eingegeben sind, dass sie in ihrem 

Profil eine Telefonnummer und/oder eine Emailadresse veröffentlichen. 

Nichts ist schlimmer als mit jemanden in Kontakt zu treten und es gibt keine Kontaktmöglich-

keit.  

Wer da Schwierigkeiten hat, die Daten zu aktualisieren, kann sich gerne mit mir in Verbin-

dung setzen. Ich helfe da gerne. 

Ich wünsche allen eine erfolgreiche neue Saison 

Wulf R. Göbel 
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TTKV Helmstedt e.V.  

 

Haushaltsabschluss 2015 Plan 2016 

Stand: 09.08.2016 

 

    Ergebnis 13 Ergebnis 14 Plan 15 Ergebnis 15 Plan 16/17 

Einnahmen            

  01 Beiträge 7.326,00 € 6.777,00 € 6.750,00 € 6.687,00 € 6.500,00 € 

  02 Zuschüsse 0,00 € 0,00 € 0,00 € 90,40 € 100,00 € 

  03 Ordnungsstrafen 0,00 € 200,00 € 0,00 € 125,00 € 200,00 € 

  04 Spenden 200,00 € 200,00 € 200,00 € 161,50 € 200,00 € 

  06 Sonstiges 39,13 € 129,76 € 50,00 € 40,00 € 100,00 € 

Summe Einnahmen 7.565,13 € 7.306,76 € 7.000,00 € 7.103,90 € 7.100,00 € 

Ausgaben           

  01 Beiträge -740,00 € -740,00 € -740,00 € -100,00 € 0,00 € 

  02 Jubiläen/Ehrungen -112,12 € 0,00 € -400,00 € -105,56 € -400,00 € 

  03 Kreistag/Arbeitstagung -298,63 € -299,80 € -500,00 € -419,50 € -500,00 € 

  04 Vorstand -457,06 € -821,07 € -850,00 € -1.188,99 € -1.000,00 € 

  05 Geschäftsstelle -165,57 € -106,11 € -500,00 € -441,21 € -500,00 € 

  06 Versicherungen -304,22 € -304,22 € -300,00 € -304,22 € -300,00 € 

  08 Wettkampfbetrieb Erw. -1.688,30 € -2.159,68 € -1.800,00 € -2.156,89 € -2.100,00 € 

  09 Wettkampfbetrieb Jgl -1.993,25 € -1.739,59 € -2.000,00 € -1.850,34 € -1.900,00 € 

  10 Schulsport -45,00 € -60,00 € -300,00 € 0,00 € -100,00 € 

  11 Freizeit-/Gesundheitssport 0,00 € 0,00 € 0,00 € -30,00 € 0,00 € 

  12 Minimeisterschaften -103,00 € -105,00 € -200,00 € 0,00 € -100,00 € 

  13 ÜL-/SR - Lehrgang -950,00 € 0,00 € 0,00 € -318,00 € 0,00 € 

  14 LS-Schulungsbereich 0,00 € 0,00 € 0,00 € -50,00 € -500,00 € 

  15 Öffentlichkeitsarbeit -14,90 € -14,90 € -50,00 € -14,90 € -50,00 € 

  16 Sonstiges -5,73 € -0,70 € -50,00 € -89,48 € -50,00 € 

Summe Ausgaben -6.877,78 € -6.351,07 € -7.000,00 € -7.069,09 € -7.500,00 € 

Saldo ideeller Bereich 687,35 € 955,69 € 0,00 € 34,81 € -400,00 € 

       
Vermögensübersicht Ergebnis 13 Ergebnis 14 Plan 15 Ergebnis 15 Plan 16 

Übertrag Vorjahr 7.582,37 € 7.019,72 € 7.275,41 € 7.275,41 € 7.310,22 € 

Ergebnis lfd. Jahr 687,35 € 955,69 € 0,00 € 34,81 € -400,00 € 

Bestand  8.269,72 € 7.975,41 € 7.275,41 € 7.310,22 € 6.910,22 € 

       
Bankkonto 6.687,22 € 7.380,41 €   7.488,97 €  

Rücklagen für 2014 -1.250,00 € 0,00 €  0,00 €  

Rücklagen für 2015/16 0,00 € -700,00 €  -500,00 €  

Forderungen 1.861,50 € 1.257,50 €  987,50 €  

Verbindlichkeiten -279,00 € -662,50 €   -666,25 €  

verfügbare Mittel 7.019,72 € 7.275,41 €   7.310,22 €  

Rücklagen  1.250,00 € 700,00 €  500,00 €  

Bestand 8.269,72 € 7.975,41 €  7.810,22 €  
 
 
f.d.R. gez. Susanne Sassin 
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Tischtennis- Kreisverband Helmstedt e.V. 
Kassenprüfer 

Gerd Duwe 

Alexander Hoppe 
 

 

 
Helmstedt, den 09.08.2016 

 
 

 

 

 

Ergebnis der Kassenprüfung beim TT- KV Helmstedt e.V. am 09.08.2016 in Schöningen,  
Auguststraße 15 für das HH- Jahr 2015 

 

 

 

 

 

 

Die Kasse wurde am 09.08.2016 durch uns geprüft. Nach Durchsicht der Belege und des Kontos haben 

wir festgestellt, dass sämtliche Belege vorhanden sind und mit den Kontoauszügen übereinstimmen. 

 
Der Schatzmeisterin des TT- KV wird eine ordnungsgemäße Haushaltsführung bescheinigt. 

 

Die Schatzmeisterin und der weitere Vorstand können entlastet werden. Die Entlastung beantragen 

wir. 

 

 

 

 

Mit freundlichem Gruß 
 

 

 

 

 

 
(Gerd Duwe)  (Alexander Hoppe) 
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Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 

Antrag zum Kreistag 2016 

 

 

 
  Stand: 24.06.2016 

 

Antrag Nr. 1 des TTKV Helmstedt an den Kreistag 2016 

Beschlussantrag: 

Der Kreistag möge beschließen, dass künftig Ranglisten und Meisterschaften gemeinsam mit Gifhorn 

und Wolfsburg – im Sinne von Regionsveranstaltungen - durchgeführt werden sollen und hierzu vom 
Vorstand entsprechende Vereinbarungen getroffen werden sollen. 

Begründung: 

Mit dem Antrag soll geklärt werden, ob seitens der Vereine des Tischtennis Kreisverbandes (KV) 

Helmstedt der Wunsch besteht, eine engere Zusammenarbeit mit dem KV Gifhorn und dem Stadtver-

band Wolfsburg anzustreben. Insbesondere ist die Frage zu klären, ob gemeinsame Veranstaltungen 

wie Ranglisten, Meisterschaften und Pokalspiele in der „Region“ (GF, WOB, HE) durchgeführt werden 

sollen und der Vorstand hier entsprechend tätig werden soll. 

Gültigkeit: 

Die Regelungen sollen ab sofort Gültigkeit haben. 

Handlungsbedarf: 

Der Vorstand des Bezirksverbandes Braunschweig betreibt – obwohl man sich aktuell hat wiederwäh-

len lassen - weiterhin seine eigene Auflösung. Auch wenn es nicht zur Auflösung kommt, wird es mit 

hoher Wahrscheinlichkeit dabeibleiben, dass die wesentlichen Aufgaben dieses Verbandes (Ranglis-

ten, Meisterschaften, usw.) – wie bereits als Übergangslösung für 2 Jahre praktiziert – von den Kreis- 

und Stadtverbänden übernommen werden müssen. Der Kreisverband Helmstedt hat hier z.B. die Be-

zirksmeisterschaften der SeniorInnen zu verantworten. 

Bislang haben die Verbände Gifhorn, Wolfsburg und Helmstedt z.B. jeweils eine eigene Rangliste aus-

gespielt. In der Regel trafen sich die Ranglistenersten (Verteilung GF 3, WOB 3, HE 2 Spieler) dann 2 

bis 4 Wochen später zur Bezirks-vorrangliste, diese wurde in der Vergangenheit vom Bezirksverband 

organisiert. (Nur) der Sieger spielt dann bei der Bezirksrangliste mit. Aktuell hat Gifhorn die Bezirks-
aufgabe übernommen und kümmert sich um die Bezirksvorrangliste (wird gelegentlich auch als „Be-

reichsrangliste“ betitelt). Gifhorn und Wolfsburg waren im letzten Jahr von der Zahl der Teilnehmer 

ihrer örtlichen Ranglisten wenig begeistert und haben deshalb in diesem Jahr eine gemeinsame 

Rangliste durchgeführt. 

Die Idee ist jetzt, die bisherigen Veranstaltungen (= 3 örtliche Entscheide plus 1 Bezirksvorrangliste) 

zu einer großen gemeinsamen Veranstaltung zusammen zu fassen und hierüber den Teilnehmer der 

Bezirksrangliste zu ermitteln. 

Ähnlich könnte man mit den bisherigen Kreismeisterschaften und anderen Wettbewerben verfahren. 

Kooperationen dieser Art haben m. E. aber nur dann Sinn, wenn am Ende tatsächlich eine Fusion 
steht. Wir uns also – wie im Braunschweiger Raum bereits passiert – mit Wolfsburg und Gifhorn zu-

sammenschließen und eine gemeinsame Region bilden wollen. 

Vom TTVN werden derartige größere Einheiten übrigens als Allheilmittel für den Tischtennissport 

propagiert. Insbesondere meint man, dann mit weniger – weil überall fehlende – ehrenamtlichen 

Funktionären auszukommen.  
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Hier wird in der Regel aber immer auf Funktionärsebene der Verbände diskutiert. Ich kenne zumin-

dest keine Abfrage an der Basis, um zu klären, ob die einzelnen Vereine das überhaupt wollen. Dieser 

Antrag möge dazu dienen, dem Vorstand richtungsweisend die künftige Zusammenarbeit mit den 

Nachbarverbänden vorzugeben. 

f.d.R. 

W. Pietschker für den Vorstand 

Beschluss:   ja/nein 
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Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 
Geschäftsstelle 
Augustastr. 15 
38364 Schöningen 

Fon: 0175 1681129 

Tel. : 05352 2664 

Fax: 05352 9377823 

Mail: bartels@ttkv-helmstedt.de 

URL: http://www.ttkv-helmstedt.de 

Wahlliste 

bearbeitet von:  
H.-K. Bartels /Vorsitzender 

17.07.2016 
 

Amt bisherige/r Amtsinhaber/in Neuwahl (alte Satzung) 

Vorsitzende/r Hans-Karl Bartels  

stellv. Vorsitzende/r. Torsten Scharf  

Schatzmeister/in Susanne Sassin  

Sportwart/in Wolfgang Pietschker  

Jugendwart/in Sven Rohkamp  

Freizeitportobmann/frau Matthias Pietsch   

Click-tt Wulf R. Göbel   

Ehrenvorsitzende/r Manfred Becker 

Kassenprüfer/in Alexander Hoppe  

Kassenprüfer/in Gerd Duwe  

stellv. Kassenprüfer/in Jürgen Flügger  

stellv. Kassenprüfer/in Manfred Saul  

   

Admin click-tt Ulrich Bartels 

Admin click-tt Wulf Göbel 
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Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 
Geschäftsstelle 
Augustastr. 15 
38364 Schöningen 
 

Fon: 0175 1681129 
Tel. : 05352 2664 
Fax: 05352 9377823 
Mail: bartels@ttkv-helmstedt.de 
URL: http://www.ttkv-helmstedt.de  

 
Amt bisherige/r Amtsinhaber/in Neuwahl (neue Satzung) 

Vorsitzende/r Hans-Karl Bartels  

stellv. Vorsitzende/r Torsten Scharf  

stellv. Vorsitzende/r Wolfgang Pietschker  

Ressortleiter/innen   

- Jugendsport Sven Rohkamp  

- Bildung/Schulung (click-tt) Wulf R. Göbel  

- Freizeit/Breitensport Matthias Pietsch  

- Leistungssport   

- Minimeisterschaften   

- Schulsport   

- ...   

- ...   

Sportgericht   

Vorsitzende/r   

stellv. Vorsitzende/r   

stellv. Vorsitzende/r   

Beisitzer/in   

Beisitzer/in   

Beisitzer/in   

Beisitzer/in   

   

Kassenprüfer/in Alexander Hoppe  

Kassenprüfer/in Gerd Duwe  

   

Admin click-tt durch Berufung Ulrich Bartels 
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Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 
vorläufige Staffelaufteilung Herren und Jugend 2016/17 (Entwurf) 

 

 

 
  Stand: 27.07.2016 

 
vorläufige Staffelaufteilung Herren 2016/17 (Entwurf) -- Vereinsmeldung Saison 2016 / 17 

 Kreisliga  1. Kreisklasse 

1. TSV Gevensleben (Aufsteiger 1.KK) 1. TuS Beienrode 2 

2. TSV Germ. Helmstedt 4 2. TTSG Brunsrode / Lehre 3 

3. Fichte Helmstedt 3. Büddenstedt / Offleben 

4. TSG Königslutter 2 4. SC Rhode 

5. TSV Lelm 5. TSV Rottorf / Gr. Steinum (Aufstieg Re.-Sieger) 

6. TVB Schöningen 6. TB Wendhausen (Aufsteiger) 

7. TSV Twieflingen 7. TSG Königslutter 3 (will in Staffel bleiben wollen) 

8. TSV Grasleben 2 (Absteiger, trotzdem in Staffel)) 8. TSV Twieflingen 2 (würde höher spielen (2.KK Süd)) 

9. TSV Germ. Helmstedt 5 (Absteiger, trotzdem in Staffel) 9. TVB Schöningen 2 (Verzicht auf KL-Nachrücken) 

10. N.N. 10. N.N. 
    

 2. Kreisklasse Nord  2. Kreisklasse Süd 

1. TTSG Brunsrode / Lehre 4 1. SV Emmerstedt (Staffelverzicht 1. KK) 

2. TuS Essenrode 2. SpVg. Süpplingen (Rel-Verzicht) 

3. TSV Grasleben 3 3. Büddenstedt / Offleben 2 

4. TSV Lauingen 4. TSV Gevensleben 2 

5. TTC Rieseberg / Scheppau 5. TSV Germ. Helmstedt 6 

6. TuS Beinrode 3 (Aufsteiger) 6. TVB Schöningen 4 (Aufsteiger (3.KK), ehem. 5.) 

7. TSG Königslutter 4 (Rel.-Sieger) 7. MTV Sunstedt (will höher sp. (3.KK Süd)) 

8. Velpker SV (Absteiger 1. KK) 8. TSV Rottorf / Gr. Steinum 2 (will höher sp. (3.KK Süd) 

9. TTSG Brunsrode / Lehre 5 (will in Staffel bleiben) 9. Lutterwoelfe 2 (Absteiger Rel.-Verzicht) 

10. SV Beienrode-Uhry (würde höher spielen (3.KK No)) 10. TVB Schöningen 3 (Aufsteigsverzicht) 
    

 3. Kreisklasse Nord  3. Kreisklasse Süd 

1. TSV Bahrdorf 1. TVB Schöningen 5 (Absteiger, ehem. 4.) 

2. TuS Essenrode 2 (will höher spielen (4.KKNo)) 2. SV Emmerstedt 2 (ehem. 3. Herren) 

3. TV Bornum 3. Helmstedter SV (Absteiger 2. KK) 

4. TTSG Brunsrode / Lehre 7 (Höhermeldung) 4. TSG Königslutter Damen 

5. TTSG Brunsrode / Lehre 6 (Höhermeldung) 5. TSV Süpplingenburg 

6. TSV Grasleben 4 6. TSV Germ. Helmstedt 7 (neu, Höhermeldung) 

7. TSV Rottorf / Gr. Steinum 3 7. TSV Twieflingen 3 

8. Velpker SV 2 (Absteiger, trotz. in Staffel)) 8. Büddenstedt / Offleben 3 (Rel.-Sieger) 

9. TSV Lauingen 2 (Absteiger, trotz. in Staffel)) 9. TSV Gevensleben 3 (Aufsteiger 4. KK) 

10. TSG Königslutter 5 (Rel.-Verlierer, trotz. in Staffel)) 10. N.N. 
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Fortsetzung vorläufige Staffelaufteilung Herren 2016/17 (Entwurf) -- Vereinsmeldung Saison 2016 / 17 

 4. Kreisklasse Nord  4. Kreisklasse Süd 

1. SV Beienrode-Uhry 2 1. Büddenstedt / Offleben 4 

2. SV Beienrode-Uhry 3 2. TSV Grasleben 5 

3. TV Bornum 2 3. TSV Gevensleben 4 

4. TSV Grasleben 6 4. Helmstedter SV 2 

5. STV Rottorf / Gr. Steinum 5 5. TSG Königslutter 6 

6. Velpker SV 3 6. TSV Rottorf / Gr. Steinum 4 

7. Velpker SV 4 7. TSV Schöningen 6 

8. TuS Essenrode 3 (neu) 8. TSV Süpplingenburg 2 

9. TTSG Brunsrode / Lehre 8 (neu) 9. Lutterwoelfe 3 (Staffelverzicht 3. KK) 

10. SC Rhode 2 (neu) 10. TSV Rottorf / Gr. Steinum 6 

11. TSV Lauingen 3 (neu)   
 

vorläufige Staffelaufteilung Jugend 2016/17 (Entwurf) -- Vereinsmeldung Saison 2016 / 17 

 Kreisliga Jungen   

1. TTSG Brunsrode / Lehre    

2. TSV Grasleben   

3. TSV Germ. Helmstedt 2   

4. SC Rhode   

5. TVB Schöningen   

6. TSG Königslutter (gem. Mail v. 2.6.16)   

7.    

8.    

9.      

 1. Kreisklasse Jungen  2. Kreisklasse Jungen 

1. TSV Gevensleben 1. TSv Gevensleben 2 

2. TSV Grasleben 2 2. TTSG Brunsrode / Lehre 2 

3. TSV Germ. Helmstedt 3 3. TSV Grasleben 3 

4. TSV Germ. Helmstedt 4 4. TSG Königslutter 2 

5. SC Rhode 2 5. TSV Ochsendorf 

6. TVB Schöningen 2 6. TSv Rottorf / Gr. Steinum 

7. Velpker SV 7. TVB Schöningen 3 

8.  8.  

9.  9.  
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Tischtennis-Kreisverband Helmstedt e.V. 
Aufteilung der Bezirksstaffeln 2016/!/ (nur mit den 

Herren- und Jungenmannschaften aus dem Kreis 

Helmstedt  

 

 
  Stand: 01.07.2016 

Aufteilung der Bezirksstaffeln 2016/17 (nur mit den Herren- und Jungenmannschaften aus Helmstedt 

 

Bezirksoberliga Nord (Herren) Bezirksoberliga Nord (Damen) 

1 SV Sandkamp 1 TSV Twieflingen 

2 Post SV Wolfsburg 2 SV Sandkamp III 

3 SSV Neuhaus III 3 TTSG Brunsrode/Lehre 

4 TTC Wahrenholz 4 MTV Adenbüttel 

5 MTV Wasbüttel 5 TTC Schwarz-Rot Gifhorn 

6 MTV Vorsfelde 6 MTV Vollbüttel 

7 SSV Radenbeck-Zasenbeck 7 Helmstedter SV 

8 TSG Königslutter 8 SV Jembke 

9 SSV Neuhaus II 9 SV Abbesbüttel 

10 TTC Schwarz-Rot Gifhorn II 10 MTV Hattorf II 

  11 SV Sandkamp II 

    

Bezirksliga Nord (Herren) Bezirksklasse HE/WOB (Herren) 

1 SV Sandkamp II 1 MTV Hattorf 

2 SSV Neuhaus IV 2 TSV Germania Helmstedt II 

3 TTC Schwarz-Rot Gifhorn III 3 TTSG Brunsrode/Lehre II 

4 MTV Vorsfelde II 4 TuS Beienrode 

5 TSV Grasleben 5 Lutterwoelfe 

6 SV Jembke II 6 Hehlingen/Nordsteimke (SG) II 

7 Hehlingen/Nordsteimke (SG) 7 Tischtennis Freunde Wolfsburg II 

8 TSV Germania Helmstedt 8 TTC Grün-Weiß Rühen 

9 MTV Vollbüttel 9 VfB Fallersleben 

10 TTSG Brunsrode/Lehre 10 TSV Germania Helmstedt III 

    

Bezirksklasse Nord (Jungen)   

1 TSV Germania Helmstedt   

2 MTV Vorsfelde   

3 MTV Hattorf   

4 Hehlingen/Nordsteimke (SG)   

5 SSV Neuhaus   

6 SG Lagesbüttel   
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TT-Kreisverband Helmstedt e.V.  
Entwurfsfassung 2016/17 

vorläufige Termine sind blau gekennzeichnet 

Stand: 

04.07.2016 

19:14 Uhr 

 
 

25.06.2016  TTVN WO-Coach-Ausbildung in Hannover 

01.07.2016  TTVN Beginn Mannschaftsmeldung in click-tt 

15.07.2016  TTVN Endtermin Mannschaftsmeldung in click-tt 

05.08.2016  KVHE Vorstandssitzung  

06.08.2016 07.08.2016 BVBS Bezirksranglistenturnier Damen/Herren in Oker 

13.08.2016  BVBS Bezirksranglistenturnier Jugend/Schüler B in Oker 

14.08.2016  BVBS Bezirksranglistenturnier Schüler/innen A/C in Oker 

19.08.2016  KVHE Kreistag in Helmstedt 

27.08.2016  TTVN WO-Coach-Ausbildung in Bad Fallingbostel 

29.08.2016  KVHE Staffelsitzung Kreisliga beim TSV Twieflingen 

29.08.2016  KVHE Staffelsitzung 2. Kreisklasse Süd beim TSV Twieflingen 

29.08.2016  KVHE Staffelsitzung 3. Kreisklasse Süd beim TSV Twieflingen 

29.08.2016  KVHE Staffelsitzung 4. Kreisklasse Süd beim TSV Twieflingen 

01.09.2016  KVHE Staffelsitzungen 1. KK 18:00 in Rottorf/Kgl 

01.09.2016  KVHE Staffelsitzungen 2. KK 18:30 in Rottorf/Kgl 

01.09.2016  KVHE Staffelsitzungen 3. KK 19:00 in Rottorf/Kgl 

01.09.2016  KVHE Staffelsitzungen 4. KK 19:30 in Rottorf/Kgl 

02.09.2016  KVHE Staffeltag Jugend 18:00 in Rottorf/Kgl 

03.09.2016  TTVN erster Spieltag der Vorrunde 2016/17 

03.09.2016 04.09.2016 TTVN LRLT Schüler A und C in Sulingen 

10.09.2016  KVHE KIM Damen/Senioren/Seniorinnen/Mixed in Königslutter 

10.09.2016 11.09.2016 TTVN LRLT Jugend und Schüler B 

17.09.2016 18.09.2016 TTVN LRLT Damen/Herren 

24.09.2016  KVHE KIM Herren in Grasleben 

25.09.2016  KVHE KIM Jugend/Schüler in Grasleben 

03.10.2016  Tag der Deutschen Einheit 

04.10.2016 15.10.2016 Herbstferien 

22.10.2016 23.10.2016 Nord RegIM Jgd/Sch /Senioren ??? 

12.11.2016 13.11.2016 BVBS BIM Schüler/Jugend 

12.11.2016 13.11.2016 BVBS BIM Senioren 

30.11.2016  TTVN Endtermin Wechselfrist zum 01.01.2017 

01.12.2016  TTVN Beginn Mannschaftsmeldung Rückrunde in click-tt 

10.12.2016 11.12.2016 TTVN LIM Schüler A/C 

11.12.2016  TTVN letzter Spieltag der Vorrunde 2016/17 

21.12.2016 06.01.2017 Weihnachtsferien 

22.12.2016  TTVN Ende der Mannschaftsmeldung Rückrunde in click-tt 

??.01.2017  KVHE Staffelsitzung Kreisliga beim TSV Twieflingen 

??.01.2017  KVHE Staffelsitzung 2. Kreisklasse Süd beim TSV Twieflingen 

??.01.2017  KVHE Staffelsitzung 3. Kreisklasse Süd beim TSV Twieflingen 

??.01.2017  KVHE Staffelsitzung 4. Kreisklasse Süd beim TSV Twieflingen 

04.01.2017  KVHE Staffelsitzungen 1. KK 18:00 in Rottorf/Kgl 

04.01.2017  KVHE Staffelsitzungen 2. KK 18:30 in Rottorf/Kgl 

04.01.2017  KVHE Staffelsitzungen 3. KK 19:00 in Rottorf/Kgl 
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04.01.2017  KVHE Staffelsitzungen 4. KK 19:30 in Rottorf/Kgl 

06.01.2017  KVHE Staffeltag Jugend 18:00 in Rottorf/Kgl 

07.01.2017  TTVN erster Spieltag der Rückrunde 2016/17 

13.01.2017  TTKV Vorstandssitzung in Helmstedt 

22.01.2017  BVBS BIM Damen/Herren 

28.01.2017 29.01.2017 TTVN LIM Schüler B & Jugend 

30.01.2017 31.01.2017 Winter(Zeugnis)ferien 

04.02.2017 05.02.2017 TTVN LIM Damen & Herren 

03.03.2017 05.03.2017 DTTB NDIM Damen & Herren 

11.03.2017 12.03.2017 TTVN LIM Senioren 

12.03.2017  KVHE Kreisentscheid MINI-Meisterschaften (geplant) 

08.04.2017 09.04.2017 BVBS DTTB-Pokalmeisterschaften (Endtermin) 

09.04.2017  TTVN letzter Spieltag der Rückrunde 2016/17 

09.04.2017  BVBS Bezirksentscheid MINI-Meisterschaften (geplant) 

10.04.2017 22.04.2017 Osterferien 

14.04.2017  Karfreitag 

16.04.2017 17.04.2017 Ostern 

29.04.2017 30.04.2017 BVBS BezMM Schüler (Endtermin) 

??.05.2017  KVHE Kreispokal Damen/Herren 

01.05.2017  Maifeiertag 

06.05.2017 07.05.2017 TTVN Landesfinale DTTB-Pokal 

13.05.2017 14.05.2017 TTVN Relegationsspiele 

19.05.2017  KVHE Vorstandssitzung in Schöningen 

20.05.2017 21.05.2017 TTVN LMM Schüler 

25.05.2017  Himmelfahrt 

26.05.2017  Pfingstferien (Brückentag) 

29.05.2017 05.06.2017 ITTF WM in Düsseldorf 

04.06.2017 05.06.2017 Pfingsten 

06.06.2017  Pfingstferien 

10.06.2017 11.06.2017 RVBS RRLT Damen/Herren 

17.06.2017 18.06.2017 RVBS RRLT Schüler & Jugend 

22.06.2017 02.08.2017 Sommerferien Nds 

18.08.2017  KVHE Kreistag/Arbeitstagung 

23.09.2017  KVHE KIM Herren in Grasleben 

24.09.2017  KVHE KIM Jugend/Schüler in Grasleben 

 
 


